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Tutorial – Moodle 3 – Tests in Moodle 

 

Im folgenden Tutorial geht es um die Moodle Aktivität Test. 

Moodle Tests sind hervorragend geeignet um den Lernstand zu überprüfen. Sie eignen sich sowohl vor einer Lerneinheit zum Feststellen des Ist-

Zustandes als auch danach um den Lernzuwachs zu überprüfen. In der Regel korrigieren sich Moodle Tests automatisch, so dass die 

Kursteilnehmer direkt nach der Abgabe ihre Bewertung erfahren bzw. sehen können. 

Die Testfragen werden in einer Fragensammlung gespeichert und stehen im gesamten Kurs zur Verfügung. So können einmal erstellte Fragen auch 

in anderen Tests des gleichen Kurses oder auch für andere Kurse verwendet werden. Tests können so konfiguriert werden, dass sie von den 

Teilnehmern mehrfach bearbeitet werden können. Somit eignen sich Tests auch zum Üben, Wiederholen und Festigen. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche 

Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beiderlei Geschlecht.  

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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1. Die Aktivität Test erstellen 

  

Fügen Sie Ihrem 

Kurs die Aktivität 

Test hinzu. 

Falls Sie die Aktivitätenauswahl 

angeschaltet haben, klicken Sie 

hier. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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1.1. Grundeinstellungen des Tests ("Testhülle") 

   

Hier wird der Name der 

Aktivität eingetragen. 

Bei einer benoteten Überprüfung sollte hier 

eine Bearbeitungszeit angegeben werden. 

Stellen Sie hier ein, dass der Test nach Ablauf 

der Zeit automatisch abgegeben wird. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Wenn der Test als benotete Überprüfung vorgesehen 

ist, wird in der Regel hier nur 1 Versuch zugelassen. 

Für eine optimale Übersichtlichkeit und um die Möglichkeit 

des Abschreibens vom Nachbarn gering zu halten, lässt 

man pro dargestellte Seite nur eine Frage anzeigen. 

Hier wählt man "Ja" um auch damit die Möglichkeit 

des Abschreibens vom Nachbarn zu erschweren. 

Wenn der Test als benotete Überprüfung vorgesehen 

ist, bleibt hier "Spätere Auswertung" stehen. 
Wenn der Test als benotete 

Überprüfung in mehreren 

Lerngruppen vorgesehen ist, oder 

wenn die Fragen des Tests nicht an 

andere Schüler weitergegeben 

werden sollen, wählt man hier bei 

beiden Blöcken den Haken bei 

Versuch ab. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Wird hier ein Kennwort eingetragen, ist zur Durchführung 

des Tests dieses Kennwort vorher einzugeben. 

Hier werden die Noten oder die von Ihnen gewünschten 

Abschlussrückmeldungen des Tests eingetragen. 

Hier den gewünschten 

Prozentsatz eintragen, ab 

dem es in diesem Beispiel 

die Note "sehr gut" gibt. 

Da mehr als 2 Noten vergeben werden sollen, werden 

hiermit weitere Feedbackfelder hinzugefügt. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Hier werden die Noten 

oder die von Ihnen 

gewünschten 

Abschlussrückmeldungen 

des Tests eingetragen. 

Da mehr als 5 Noten vergeben werden sollen, werden 

hiermit weitere Feedbackfelder hinzugefügt. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Zum Speichern aller 

Grundeinstellungen des Tests, 

muss ganz unten auf der Seite 

"Speichern und anzeigen" 

angeklickt werden. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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2. Testinhalt bearbeiten 

  

Testinhalt bearbeiten 

anklicken. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3. Fragen dem Test hinzufügen 

  

Um eine neue Frage zu dem 

Test hinzuzufügen auf 

"Hinzufügen" klicken. 

Danach auf 

"Frage hinzufügen" 

klicken. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.1. Fragetyp Multiple-Choice (Nur eine Antwort erlauben) 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Multiple-Choice. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige Bezeichnung für die Frage, die 

Ihnen später hilft die Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Hier steht die Frage zu der später mehrere 

Antwortmöglichkeiten bereitgestellt werden. 

Nur eine Antwort erlauben. 

Antworten mischen, um die Möglichkeit des Abschreibens vom Nachbarn gering zu 

halten oder im Fall von mehreren Versuchen um das genaue Lesen zu erzwingen. 

Tipp: Keine Nummerierung. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Antworten. 

Bei der richtigen Antwort werden 100% vergeben. 

Rückmeldung für die richtige Antwort. 

Rückmeldung für die 1. falsche Antwort. 

Rückmeldung für die 2. falsche Antwort. 

Rückmeldung für die 3. falsche Antwort. 

Rückmeldung für die 4. falsche Antwort. 

1. falsche Antwort. 

2. falsche Antwort. 

3. falsche Antwort. 

4. falsche Antwort. 

Richtige Antwort. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Allgemeines Feedback. 

Muss hier nicht 

angepasst werden. 

Diese Hinweise sind nur relevant, 

wenn der Test mehrfach 

durchgeführt werden darf. 

"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.2. Fragetyp Multiple-Choice (Mehrere Antworten erlauben) 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Multiple-Choice. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige Bezeichnung für die Frage, die 

Ihnen später hilft die Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Hier steht die Frage zu der später mehrere 

Antwortmöglichkeiten bereitgestellt werden. 

Mehrere Antworten erlauben. 

Antworten mischen, um die Möglichkeit des Abschreibens vom Nachbarn gering zu 

halten oder im Fall von mehreren Versuchen um das genaue Lesen zu erzwingen. 

Tipp: Keine Nummerierung. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Richtige Antworten. 

Rückmeldung für die 1. richtige Antwort. 

1. richtige Antwort. 

Rückmeldung für die 2. richtige Antwort. 

2. richtige Antwort. 

Rückmeldung für die 3. richtige Antwort. 

3. richtige Antwort. 

Rückmeldung für die 4. richtige Antwort. 

4. richtige Antwort. 

Rückmeldung für die 5. richtige Antwort. 

5. richtige Antwort. 

Die Summe 

der 

Prozentsätze 

für alle 

richtigen 

Antworten 

muss 100% 

ergeben. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Rückmeldung für die 1. falsche Antwort. 

1. falsche Antwort. 

Rückmeldung für die 2. falsche Antwort. 

2. falsche Antwort. 

Rückmeldung für die 3. falsche Antwort. 

3. falsche Antwort. 

Falsche Antworten. 

Um zu verhindern, 

dass durch 

Anklicken von 

allen Antworten 

100% erreicht 

werden, zieht man 

für falsche 

Antworten wieder 

etwas ab. In 

diesem Beispiel -

50%. So müssen 

Schüler überlegen, 

ob sie sich sicher 

sind, oder lieber 

nichts anklicken. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Allgemeines Feedback. 

Muss hier nicht 

angepasst werden. 

Diese Hinweise sind nur relevant, 

wenn der Test mehrfach 

durchgeführt werden darf. 

"Änderungen speichern" anklicken. Ergebnis. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.3. Fragetyp Kurzantwort 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Kurzantwort. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige Bezeichnung für die Frage, die 

Ihnen später hilft die Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Hier steht die Frage zu der die 

Antwort gegeben werden soll. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Richtige Antwort. 

Rückmeldung zur richtigen Antwort. 

Die richtige Antwort wird mit 100% bewertet. 

Fast richtige Antwort. 

Rückmeldung zur fast richtigen Antwort. 

Die fast richtige Antwort soll hier mit 50% bewertet werden. 

Teilweise richtige Antwort. 

Rückmeldung zur teilweise richtigen Antwort. 

Diese teilweise richtige Antwort soll hier mit 25% bewertet werden. 

Es reicht 

auch hier 

nur eine 

richtige 

Antwort 

anzugeben. 

"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.4. Fragetyp Wahr/Falsch 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Kurzantwort. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige Bezeichnung für die Frage, die 

Ihnen später hilft die Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Hier steht die Frage zu der die 

Antwort gegeben werden soll. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Hier wird festgelegt, ob die zuvor aufgestellte Behauptung "Wahr" oder "Falsch" ist. 

Rückmeldung zu "Falsch", 

was in diesem Beispiel die richtige Antwort ist. 

Rückmeldung zu "Wahr", 

was in diesem Beispiel nicht korrekt ist. 

"Änderungen speichern" anklicken. 
Ergebnis. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.5. Fragetyp Zuordnung 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Kurzantwort. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige Bezeichnung für die Frage, die 

Ihnen später hilft die Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Hier steht die Anweisung aus der hervorgeht, 

was zugeordnet werden soll. 

Fragen und Antworten mischen, um die Möglichkeit des Abschreibens 

vom Nachbarn gering zu halten oder im Fall von mehreren Versuchen 

um das genaue Lesen zu erzwingen. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Die Frage-Antwort Paare 

stellen die Zuordnungen da. 

Bei Frage den einen Teil der Zuordnung eingeben. 

Bei Antwort den dazugehörigen anderen Teil der Zuordnung eingeben. 

Frage-Antwort Paar. 

Frage-Antwort Paar. 

Frage-Antwort Paar. 

Frage-Antwort Paar. 

Frage-Antwort Paar. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Damit die Zuordnung nicht glatt aufgeht und um die Schwierigkeit 

zu erhöhen, werden zusätzlich falsche Antworten eingegeben. 

"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.6. Fragetyp Lückentext (Cloze) - SHORTANSWER 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Lückentext-Frage. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige 

Bezeichnung für die Frage, die Ihnen später hilft die 

Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Erfassen Sie hier Ihren Lückentext. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Ersetzen Sie in Ihrem Lückentext die Lücken durch 

{1:SHORTANSWER:=Lösungswort}. 

Wobei: 

 1 die erreichbaren Punkte angibt. 
 SHORTANSWER der Befehl für die Lücke 

ist. 
 =Lösungswort gibt den in die Lücke 

einzugebenden Inhalt an. 

Es können auch zwei korrekte Lösungen für eine 

Lücke angegeben werden. 

{1:SHORTANSWER:=Lösungswort~=auchrichtig}. 

Wobei: 

 1 die erreichbaren Punkte angibt. 
 SHORTANSWER der Befehl für die Lücke 

ist. 
 =Lösungswort gibt den in die Lücke 

einzugebenden Inhalt an. 

 ~trennt die einzelnen Lösungen. 

"Fragetext entschlüsseln und prüfen" anklicken. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Durch den Klick auf "Fragetext entschlüsseln und prüfen" 

werden die Lücken erkannt und angezeigt. 

"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis: 

So sieht der Lückentext dann aus. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.7. Fragetyp Lückentext (Cloze) - MULTICHOICE 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Lückentext-Frage. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige 

Bezeichnung für die Frage, die Ihnen später hilft die 

Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Erfassen Sie hier Ihren Lückentext. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Ersetzen Sie in Ihrem Lückentext die Lücken durch 

{1:MULTICHOICE:=Lösungswort~falsch eins~falsch zwei~falsch drei~ falsch vier}. 

Wobei: 

 1 die erreichbaren Punkte angibt. 

 MULTICHOICE der Befehl für die Lücke mit Dropdownmenü ist. 

 =Lösungswort ist die richtige Option. 

 ~falsch eins usw. gibt die falschen Optionen an. 

"Fragetext entschlüsseln und prüfen" anklicken. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Durch den Klick auf 

"Fragetext entschlüsseln und prüfen" 

werden die Lücken erkannt und angezeigt. 

"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis: 

So sieht der Lückentext dann aus. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.8. Fragetyp Berechnet 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste 

den Fragentyp Berechnet. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige 

Bezeichnung für die Frage, die Ihnen später hilft die 

Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Erfassen Sie hier Ihre Aufgabe. Verwenden Sie für die Stellen, an 

denen später Zahlen stehen sollen, geschweifte Klammern. Hier {l} 

und {b}. Für die Variablen werden bei der Testdurchführung zufällig 

Zahlen aus dem nachfolgend definierten Bereich eingesetzt. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Hier wird die Antwortformel eingegeben. 

Weitere Hilfen gibt es hier: 

https://docs.moodle.org/31/de/Berechnungsfragen 

100% für die richtige Lösung. 

Keine Nachkommastellen in diesem Beispiel, 

da die Werte ganzzahlig gewählt werden. 

Die Maßeinheit soll mit abgefragt werden. 

Die Maßeinheit wird in einem Dropdownmenü vorgegeben. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
https://docs.moodle.org/31/de/Berechnungsfragen
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Da in diesem Beispiel die Maßeinheit abgefragt wird, werden hier die 

Maßeinheiten mit dem dazugehörigen Umwandlungsfaktor angegeben. 

"Änderungen speichern" anklicken. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/


 

Schulungsunterlagen 
 

 
Tutorialversion 06.07.2016 – Moodleversion 3.1 Seite 34 von 54 Christoph Braun, PL 

  

"Nächste Seite" anklicken. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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"Datensatzparameter aktualisieren" anklicken. 

Keine Dezimalstellen in diesem Beispiel, da 

die Werte ganzzahlig gewählt werden. 

Hier die gewünschten Zahlbereiche eintragen. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Durch den Klick auf "Datensatzparameter aktualisieren" 

wird auch die Antworttoleranz aktualisiert. 

Nun werden 10 oder mehr Zahlenpaare generiert, 

die später für {l} und {b} eingesetzt werden. 

Erneuerung erzwingen. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Die Zahlensätze wurden generiert. 

"Änderungen speichern" anklicken. 
Ergebnis. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.9. Fragetyp Drag & Drop auf Text (Lückentext) 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste den 

Fragentyp Drag and Drop auf Text. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige 

Bezeichnung für die Frage, die Ihnen später hilft die 

Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Erfassen Sie hier Ihre Aufgabe. Verwenden Sie für 

die Stellen, an denen später die Lücken stehen 

sollen, doppelte eckige Klammern mit Zahlen 

[[1]], [[2]], [[3]], usw.. Für diese Platzhalter 

werden bei der Testdurchführung Lücken 

angezeigt. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis. 

Geben Sie hier die 

Lösungen der Lücken ein. 

Inhalt der Lücken 

Wenn Sie möchten auch 

falsche Antworten. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.10. Fragetyp Drag & Drop auf Bild 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste den 

Fragentyp Drag and Drop auf Bild. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige 

Bezeichnung für die Frage, die Ihnen später hilft die 

Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Erfassen Sie hier 

Ihre Aufgabe. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Laden Sie hier Ihr 

Hintergrundbild hoch. 

Laden Sie hier Ihre zu 

verschiebenden Bilder hoch. 

Klicken Sie nun auf 

"Vorschau neu laden". 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Machen Sie nun Ihre 

zu verschiebenden 

Bilder verschiebbar. 
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In der Vorschau sind nun 

der Hintergrund und die 

zu verschiebenden Bilder 

zu sehen. 

Ordnen Sie nun die zu 

verschiebenden Bilder 

nach ihren Wünschen 

durch ziehen an. 

Vorschau 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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3.11. Fragetyp Drag & Drop auf Markierung 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste den 

Fragentyp Drag and Drop auf Markierung. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige 

Bezeichnung für die Frage, die Ihnen später hilft die 

Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Erfassen Sie hier 

Ihre Aufgabe. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Hier das Bild hochladen, 

welches beschriftet werden soll. 
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Hier wird angegeben, 

wie oft jeder Begriff 

verwendet werden 

kann. 

Hier die Begriffe 

eintragen, mit 

denen das Bild 

beschriftet werden 

soll. 

Jeder Begriff bekommt nun 

eine Markierung zugewiesen. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Zunächst eine 

Form wählen. 

Die Koordinaten müssen durch 

Probieren herausgefunden werden. 

Die Vorschau aktualisiert sich 

automatisch. 

Hilfe  für die Koordinaten. 

Vorschau. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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Ergebnis. 
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3.12. Fragetyp Lückentext (OU)  Lückentextauswahl 

 

  

Wählen Sie in der Auswahlliste den 

Fragentyp Lückentextauswahl. 

Vergeben Sie hier eine möglichst eindeutige 

Bezeichnung für die Frage, die Ihnen später hilft die 

Frage in einer Fragensammlung wiederzufinden. 

Erfassen Sie hier Ihre Aufgabe. 

Verwenden Sie für die Stellen, an 

denen später die Lücken stehen 

sollen, doppelte eckige Klammern 

mit Zahlen [[1]], [[2]], [[3]], usw.. Für 

diese Platzhalter werden bei der 

Testdurchführung Lücken angezeigt. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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"Änderungen speichern" anklicken. 

Ergebnis. 

Geben Sie hier die 

Lösungen der Lücken ein. 

Inhalt der Lücken 

Wenn Sie möchten auch 

falsche Antworten. 
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4. Testvorschau 

  

Tipp: 

Speichern Sie bei 

"Beste Bewertung" den Wert 

auf 100, dann können Sie die 

Ergebnisse als Prozentsatz 

interpretieren. "Vorschau" anklicken. 

"Versuch beginnen" anklicken. 
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5. Testauswertung – Ergebnisse abrufen 

  

"Ergebnisse" anklicken. 
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Sie sind nun am Ende dieses Tutorials angelangt. Ich hoffe, dass Sie Spaß bei der Arbeit mit Moodle 3 hatten und dass Sie das Wissen, was Sie 

heute erworben haben, für Ihren Unterricht und die Kolleginnen und Kollegen an Ihrer Schule, nutzen können. 

The End 

Dieses Tutorial steht unter einer Creative Commons Namensnennung-Nicht-kommerziell-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 

Deutschland Lizenz. 
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